
ANTWORT AUF AKTUELLE FRAGEN

Warum politischen Einfluß auf die Arbeit 
mit Veredlungskonzeptionen nehmen?

• Kompaß zur Erschließung neuer Reserven
• Zielt auf neue Erzeugnisse und Technologien
• Ausgangspunkt schöpferischer Initiativen

Warum rückt die Arbeit mit Ver­
edlungskonzeptionen immer stär­
ker ins Blickfeld der politischen 
Führung der Parteiorganisatio­
nen?
Aus der bisherigen erfolgreichen 
Verwirklichung der auf dem 
X. Parteitag beschlossenen öko­
nomischen Strategie zog die 
9, Tagung des ZK die Schlußfol­
gerung, daß die intensiv erwei­
terte Reproduktion heute zur be­
stimmenden Grundlage für das 
Wachstum unserer Volkswirt­
schaft geworden ist. Damit ge­
lang es, so wird festgestellt, eine 
Wende von prinzipieller Bedeu­
tung einzuleiten. Den Weg der 
umfassenden Intensivierung wei­
ter zu beschreiten, das macht 
den Inhalt der neuen Etappe der 
Verwirklichung unserer ökonomi­
schen Strategie aus.
Dieser Weg beinhaltet einen tief­
greifenden Strukturwandel in un­
serer Wirtschaft, die Umstellung 
auf die maximale Nutzung unse­
rer einheimischen Rohstoffe und 
die Senkung des spezifischen 
Verbrauchs an Energie, Rohstof­
fen und Material.
Eine Schlüsselfrage für die Lö­
sung dieser Aufgabe und damit 
für die Beherrschung des Ge­
samtkreislaufes der intensiv er­
weiterten Reproduktion in jedem 
Kombinat wie in der gesamten 
Volkswirtschaft ist der Übergang 
zur höheren Veredlung der Pro­
duktion. Sie ist ein großes volks­
wirtschaftliches Programm, das

den Bedingungen der DDR als ei­
nem hochentwickelten Industrie­
land mit relativ geringen Roh- 
stoffvorkommen entspricht.
Die 9. Tagung unterstreicht: In 
den nächsten Jahren gilt es, ei­
nen qualitativ neuen Schritt zur 
höheren Veredlung der Produk­
tion zu tun. Dabei müssen die ei­
genen Rohstoffressourcen noch 
mehr zum Ausgangspunkt dieses 
Prozesses genommen, neueste 
Technologien und modernste 
Verfahren angewandt werden, 
um zu neuen Erzeugnissen von 
hoher Qualität zu gelangen. Da­
von hängt der weitere Zuwachs 
des Nationaleinkommens ent­
scheidend ab. &

Damit setzt die 9. Tagung einen 
Schwerpunkt für die politische 
Arbeit der Parteicfrganisationen 
vor allem in den Bereichen der 
Volkswirtschaft, der Wissen­
schaft und Bildung. Damit steht 
als eine Aufgabe politischer 
Überzeugung und ökonomischer 
Propaganda, das Wissen um die 
Bedeutung der Veredlung weiter 
zu verbreiten.
Die Zielfunktion der höheren Ver­
edlung besteht darin, aus einem 
gegebenen Rohstoffonds den 
Gebrauchswert und den Wert der 
daraus hergestellten Erzeugnisse 
zu erhöhen, um einen steigenden 
Beitrag zum Wachstum des Na­
tionaleinkommens zu leisten. 
„Das ist dann der Fall, wenn der 
Anteil der vergegenständlichten 
Arbeit, das heißt des Produk­

tionsverbrauchs, am Wert des 
Produkts sinkt und der Neuwert 
sich erhöht... Entscheidend aber 
ist, daß mit der verausgabten ver­
gegenständlichten wie lebendi­
gen Arbeit ein hoher Gebrauchs­
wert geschaffen wird. Nur so 
wird die volle Realisierung des 
Wertes möglich."1 
Die Veredlung hat naturgemäß 
besonders in den Industriezwei­
gen herausragende Bedeutung, 
in denen mit Hilfe stoffwandeln­
der Prozesse aus einheimischen 
oder importierten Rohstoffen sol­
che Werkstoffe und Materialien 
hergestellt werden, die es den 
weiterverarbeitenden Stufen er­
möglichen, hochwertige, auf 
dem Weltmarkt wie im eigenen 
Land gefragte Erzeugnisse zu 
produzieren.
Die 9. Tagung des ZK nennt als 
eine der damit zusammenhän­
genden Anforderungen, die che­
mische Industrie unseres Landes 
generell als Veredlungschemie 
zu entwickeln. Sie stellt als Ziele, 
Kraftstoff und Chemieerzeug­
nisse mit einem im internationa­
len Vergleich sehr niedrigen spe­
zifischen Aufwand an Erdöl her­
zustellen. Neue Veredlungsstu­
fen sind bei Plasten und Elasten, 
bei Chemiefasern und anderen 
Produkten, vor allem den klein- 
tonnagigen chemischen Erzeug­
nissen zu erreichen.
Darauf die Kraft der Parteiorgani­
sationen zu lenken ist in vielen 
Kampfprogrammen festgeschrie­
ben. Kämpferische Haltungen 
und schöpferische Leistungen 
sind unerläßlich, um alles, was 
Wissenschaft und Verfahrens­
technik hergeben, in hochwertige 
Waren für die Volkswirtschaft, 
die Bevölkerung und den Export 
umzusetzen.
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